
Information der Gemeinde Sinn zur Corona ‐ Pandemie  

Lage und Abstimmungsgespräch mit den Gesundheitsdiensten in der Gemeinde Sinn 

Am Freitag, den 13.03.2020 fand um 18.00 Uhr im Rathaus Sinn ein Lage ‐ und 

Abstimmungsgespräch auf Einladung des Gemeindevorstandes der Gemeinde Sinn statt, um 

die Aufgaben auf kommunaler Ebene zu koordinieren.   

Teilnehmer: 

 Gemeinschaftspraxis Leufkens‐Kring, Sinn  

 Praxis Caesar, Sinn  

 Apotheke am Brunnenplatz, Sinn  

 Glockenapotheke, Sinn  

 Senioren‐ und Pflegeheim Mayer, Sinn  

 Diakoniestation Herborn/Sinn 

 Hauskrankenpflege Bettina Lebershausen, Sinn  

 Sinner Pflegeteam, Sinn  

 Nachbarschaftshilfe Sinn, Edingen, Fleisbach  

 Ordnungsamt der Gemeinde Sinn 

 Bauhof der Gemeinde Sinn und 

 Hans‐Werner Bender, Bürgermeister der Gemeinde Sinn  

 

Nach einem Lagebericht über die aktuelle Entwicklung wurde die Lage im Bereich der 

Gemeinde Sinn erörtert.  

Engpässe auf kommunaler Ebene 

So gebe es aktuell Engpässe bei der Erreichbarkeit von gesundheitlichen Einrichtungen, 

sowie in der Verfügbarkeit von Schutzkleidung für den ambulanten Bereich. Auch die 

Diagnostik sei überlastet, sowohl bei den Hausärzten, als auch in den Corona ‐ Testcentern in 

Ehringshausen und Wetzlar. Bei Kontakt mit Corona ‐ Patienten mit Hausarztpraxen drohe 

deren Schließung über 14 Tage, dem sei nur abzuhelfen indem in allen Verdachtsfällen auf 

Corona ( Als Corona‐Verdachtsfall gilt nur, wer Erkältungssymptome (Husten, Fieber oder 

Atemnot) zeigt und – in Kombination – zu einem bestätigten Coronafall Kontakt hatte oder 

ein Infektions‐Risikogebiet (laut RKI) bereist hat.) zunächst unbedingt telefonisch Kontakt 

aufgenommen werde und keinesfalls die Praxis aufgesucht werde. Im Falle einer vom 

Gesundheitsamt verordneten häuslichen Quarantäne bei Corona ‐ Verdacht stehe ein 

Einkaufs ‐ und Versorgungsservice in der Gemeinde Sinn für jeden zur Verfügung. Dieser 

funktioniere mit telefonischer Bestellung und Lieferung vor die Tür, die Bezahlung erfolge 

durch spätere Überweisung der Beträge. Die Gemeinde oder auch Personen aus dem Umfeld 

legen die Beträge vor.  



Maßnahmen auf kommunaler Ebene 

Der Einkaufsservice für Bürger in Quarantäne und für Bürger, die als Risikogruppe 

Menschenansammlungen meiden sollten, wird durch die Pflegedienste für Ihre Kunden und 

durch die Nachbarschaftshilfe für die übrigen Personen durchgeführt (telefonische 

Erreichbarkeit siehe unten). Kunden, Patienten und Besucher der Einrichtungen sollen gut 

über Gefährdungen und Verhalten informiert werden. In den Einrichtungen wird zum Teil 

das Personal reduziert, um im Falle einer Infektion durch das übrige Personal abgelöst zu 

werden. Dies dient der Aufrechterhaltung der gesundheitlichen Versorgung. Besonders 

wichtig für alle sind Hygienemaßnahmen wie richtig Hände waschen ‐ so solle während der 

Dauer einer Strophe „Happy Birthday to You!“ mit Seife auch auf und zwischen den Fingern 

gerieben und geschäumt werden. Besondere Sensibilität wurde für Risikogruppen wie 

Senioren und Personen mit Vorerkrankungen gefordert ‐ diese sollen 

Menschenansammlungen und auch intensiven familiären Kontakt zunächst meiden. Alle 

gesundheitlichen Einrichtungen, aber auch die Gemeindeverwaltung, Nachbarn und 

Arbeitskollegen sind aufgefordert, in ihrem Umfeld Menschen mit besonderer Sorge, mit 

Hilfsbedarf oder großer Unsicherheit zu melden. Neben der allgemeinen Notrufnummer 112 

steht dazu auch das Notfall‐ und INFO Telefon der zur Verfügung oder alle oben genannten 

Teilnehmer.  Alle oben genannten Teilnehmer vereinbarten eine enge Zusammenarbeit auf 

kommunaler Ebene und erklären öffentlich, dass man sich um Jeden kümmern werde, der 

unsicher ist, der Sorgen hat oder Hilfe braucht.   

Im Weiteren wurde festgelegt, dass der Bürgerbus ‐ Verkehr bis auf Weiteres eingestellt 

wird. Die weitere Kommunikation zur Lage  und zur Abstimmung der Corona ‐ Pandemie 

wird nur noch über Telefon und Mailverkehr durchgeführt.  

 

Telefonnummern:  

 Hessisches Ministerium für Soziales und Integration 
Coronavirus Hotline Täglich (auch am Wochenende) von 8 ‐ 20 Uhr erreichbar.  
0800‐555 4 666 

 Gesundheitsamt des Lahn Dill Kreises 
Coronavirus HotlineTäglich (auch am Wochenende)von 10 bis 15 Uhr erreichbar  
06441 407‐1699, Mail gesundheitsamt@lahn‐dill‐kreis.de 

 Gemeinde Sinn 
Notfall‐ und INFO Telefon der Gemeindeverwaltung:  
02772/500750 oder 0177/6461970, Mail bender@gemeindesinn.de 

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Schnelle, qualifizierte ärztliche Hilfe 24 Stunden erreichbar, 7 Tage die Woche  
116 117 

 Niedergelassene Ärzte in Sinn 

Gemeinschaftspraxis Leufkens‐Kring, Sinn (Tel.02772 /51220) 

Praxis Caesar, Sinn (Tel.02772/51308) 



 Apotheken in Sinn  

Apotheke am Brunnenplatz, Sinn ( Tel. 02772/52034) 

Glockenapotheke, Sinn (Tel.02772/51441) 

 Pflegedienste 

Hauskrankenpflege Bettina Lebershausen, Sinn (Tel 06449 /921837) 

Sinner Pflegeteam, Sinn (Tel. 02772/51724) 

Diakoniestation Herborn/Sinn (Tel.02772/5834600) 

 Pflegeheim  

Senioren‐ und Pflegeheim Mayer, Sinn (Tel. 02772/572670) 

 Einkaufsdienst im Fall der Quarantäne und für Risikogruppen 
Nachbarschaftshilfe Sinn, Edingen, Fleisbach (Tel. Sinn Herr Rauscher 02772/52115 
oder Herr Hergeth 0151/59426145; Tel. Fleisbach Herr Seipp 02772/55103 oder Herr 
Beinroth 02772 / 53322; Tel. Edingen Herr Dietermann 06449 / 854 oder Herr Braun 
06449/6484 oder Frau Krieger 06449/1388) 

 Ordnungsamt der Gemeinde Sinn 
02772/500727 Mail skasper@gemeindesinn.de 

 Gemeindebauhof 
02772/500716 oder 0151 / 111 92726 Mail tklute@gemeindesinn.de 

 

 


